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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung 3tr. l»3.
Dinstag den 11. Mai 1875.

(1489-1) Nr. 780.

Amtsdicnerstclle.
ein ^ " ^ " ^ l ' Bezirksgerichte Großlaschiz ist
n̂e Ämtsdienerstelle mit dem Iahresgehalte von

Lik , ""^ ^"" Vorrückungsrechte in den höhern
^ M t von 300 f l . nebst ^5perz. Activitätszu-
M und dem Rechte zunl Bezüge der Amtsklei-
ung m Erledigung gekommen.

" ^ Bewerber haben ihre gehörig belegten
e uche im vorschriftsmäßigen Wege der vorge-

de ^ Chorde, möbesolidere unter Nachweisung
^ Kenntnis der deutschen und slovemschen Sprache
" ^vort und Schrijl, so wie der Fertigkeit zur

""'assung schriftlicher Berichte

b i s 7. J u n i 1 8 7 5

' blesem Präsidium einzubringen.
d^ «. vorgemerkten Militärbewerber werden aus
d. ?etz vom 19. Apr i l 1872, Z. 60, R. G. B l . ,
^ e r o r d n u u g vom 12. J u l i 1872, Z . 98, R.

" l . und die hohe Justiz-Ministerial-Verord-
'"/l vom 1. September 1872, g . 11348, ge-

Nudolfswerth, am 5. M a i 1875.
^ ^ K . l . Kreisaerichts-Präsidium.

lUi!4^i)

LicitlltillnZ-Kuudmllchung
.^tten Hintanftabe von Save Neftn-
'^UNftsbauten zwischen Wurf fe ld «nd

Nanu.
, Das hohe k. k. Ministerium des Innern
7 «iit den Erlässen vom 29. November 1874,
H !.7227 und 17. Februar 1875, Z. 417, die

'Führung deö Sasavje-Dmchsticheö und die Vte-
^^lerung im Skopitzer Arule genehmiget.

Diese zwei Objecte umfassen in der
I . B a u g r u p p e :

ll) die Herstellung des Durchstiches;
li) die Versicherung des linkseitigen Durchstichusers;
o) die Versicherung des linkseitigen Ufers ober

dem Durchstiche;
(I) die Herstellung des Hochwasserprofils;

zusammen mit den veranschlagten Kosten von
28900 f l .

II. B a u g r u p p e :
i l )D ie Herstellung des neuen linkseitigen Ufers

im Anschluß an das Leitwerk nächst der Aus-
Mündung des gurkfelder Durchstiches;

d)dic Herstellung des linkseitigcn Leitwerkes im
Anschlüsse an den slopiher Berschließungsbau;

o) die Versicherung des linken Save-Ufers am Osre-
dek und Ausbau desselben nach abwärts durch
ein Leitwerk, zusammen mit den veranschlagten
Kosten von 29758 f l . 86 kr.

I I I . B a u g r u p p e :
i l )D ie Leitwerkherstellung und Versicherung des

rechtseitigen Durchstichufers;
d)die Sicherung des rechlseitigen Durchstichufers,

zusammen mit den veranschlagten Kosten von
28210 f l . , somit in Summa 86869 sl. 40 kr.

Wegen Hintangabe dieser Bauten wird hie-
mit die Minuendo-Licitation ausgefchrieben.

Dieselbe findet
D o n n e r s t a g den 2 0 . M a i 1 8 7 5 ,

um 10 Uhr vormittags beginnend, im Amtslocale
der k. k. ÄczirkShauptluanuschaft zu Gurkfeld statt.

Alle Bauten der benannten drei Gruppen
werden zusammen mit dem Ausrusspreise von
86869 st. 40 kr. ausgeboten, und demjenigen Un-
ternehmer zur Ausführung überlassen, welcher sich
zum «lindesten Anbote herbeiläßt.

Zu dieser Minuendo Verhandlung werden Un-
ternehmungslustige mit dem Bemerken eingeladen,,
daß jeder, der fiir sich oder als legal Bevollmäch-

tigter für einen andern licitieren wil l , noch vor
Beginn der mündlichen Versteigerung zuhanden
der Versteigerungs-Commission das Vadium, wel-
ches auf fünf Perzent der Ausrufssumme, d. i .
auf 4344 st. festgesetzt wird, entweder in Barem,
oder in Staatsobligationen, welche nach dem am
Licitationstage bestehenden börsemäßigen Curse an-
genommen werden, zu erlegen, oder sich über
den Erlag desselben bei irgend einer öffentlichen
Kasse mit dem Legscheine oder aber mit einem
Certificate über die Deponierung eines geprüften
und angenommenen fideijussorischen Instrumentes
auszuweisen hat, was auch bezüglich der den schrift-
lichen Offerten beizuschließenden lOperz. Caution
zu gelten hat.

Schriftliche Offerte gehörig versiegelt mit
50 Kreuzer-Stempel versehen, und mit der zehn«
perzentigen Caution von 8687 fi. belegt, werden
jedoch nur bis 19. M a i 1875 angenommen, und
sind bei der k. k. Bezirkshauptmannschaft Gur l -
feld einzureichen.

Die bezüglichen Pläne, allgemeinen und spe-
ciellen Baubedingnisse, in welchen auch die Gat<
tung und Quantität der zu übernehmenden Lei-
stung enthalten ist, und die Einheitspreisverzeich-
nisse können vom Tage der Kundmachung täglich
in den gewöhnlichen Amtsstunden, so wie auch am
Licitationstage selbst bei der genannten l . k. Be-
zirkshauptmannschaft eingesehen werden, und es
wird vorausgefetzt, daß jedem Baubewerber zur
Zeit der Licitation nicht allein die allgemeinen
Bedingnisse, bezüglich der Ausführung öffentlicher
Bauten, sondern auch die speciellen Verhältnisse
und Bedingnisse des auszubietenden Baues, welche
der Ersteher zu befolgen haben wird, vollkommen
bekannt sind.

(vurkfelb, am 3. M a i 1875.
Der l. l. B e z i r l o h a u p l m a n n .

^<t»»»« wette»

A n z e i g e b l a t t .
-ll4i(;>-2) Nr. 1443.

^ Freiwillige
"tlllAten-Veljltigerung.
b Vom l. k. Bezirksgerichte RadmannS»

> wird bclannl gemacht:
! ^ ^s sei über Ansuchen der trainischen

H "u<lsiestesellschasl in Laibach, dlncl, deren
^tls., Karl Luckmann, in die freiwillige
Wlob » ""U der derselben gehörigen in
Hete.,n? gelegene", auf 5lX) fl. bcwer<
^ «""aUläten, als: a) Rclf.'Nr. 354/^

! Hr .UMast Radmamisdorf, d) Rctf.-
lchch?, "nd o) «uSz.-Nr. 99 llä Herr-

! ^ l , ̂ bnwnnsdllsf — gewilligt und
"" Taasl,h„nu auf den

"°N„ii„. 13. M a i , 8 7 5 ,
°^"tt w ^ ^ " ^ in loeo Globoko ange-

^ l , , ^ '̂cltatlonsbcdinnllissc und de>-
^l,c,i ^ M r a c t lünnen l,icrge,<chts ein-

> ! ^ , y wezillsaericht NabmannSdorf,

. ^ I^ I^ .
! ,5 . ^ir. 807.

l? ^re^unllcruttg
^ T n , . " " ^ k a s und G e r -

u n V ^ t " " " .ufällige Erben

d ' ^ o r f ^ / - l- Vczirtsgerlchl« Rad.
" ' ' d ^ T i^ '^°«.z. , ,ndreas und
>̂> . ^ ^ l ^ X : bercn allfälligen Erben

wegm unbelannlen
b°>, ^ hah^^ ' " l crinlurt:

^ la , " " l l'^0 '« ' ^ "lder dieselben die

«l"l>z.^""'. »t'l'el Nealilät Urb..

folge Uebergabövtrtragcs vom 5. Jänner
1811 haftenden Foldelungrn ü per 46 fl.
58'/^ lr. samml Alchung 8ud pill.68. 2tm
Mlirz 1875 Z. 807, hielamls eiugeblachl,
worüber zur summarischel, Verhandlung
die Tagsatzung auf de>,

14. M a i 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
des s. P. angeordnet und den Grllaglen
wegen ihre« ulidctanolci! AufenthuUeo An-
dreaS Zupan von Polmarll als ourator
aä llowm auf ihre Gefahr und Kosten be»
stellt wurde. ^

Dessen werden dieselben zu dem Ende ^
verstündigct, daß sie allenfalls zu rechter̂
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen ^
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen hade», widrlgen-
falls diefe Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt melden wird.

K. l. Bezirksgericht Radmmmsdolf, am
2. März 1875.

(1463—1) Nr. 0l39.

Dritte ezcc. Feilbietung.
Vom l. t. släot.-deleg. Veziilsgcrichle

Laibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 14. Jänner 1875, Z. 18,150, dc-
lannt gegeben:

Es feien dic mit Vcschcid vom I4tcn
Jänner 1875, Z. 18,150, auf den 31sten
März und 10. April angeordneten cxecu-
tiven Feilbictungen der der Gertraud Saler
gehörigen, laut SchätzungSprololollcs vom
!). Februar 1874, Z 2655, gerichtlich auf
1693 ft. bewertheten Rcül'lät Ulli.'Nr. 36,
Einl.'Nr. 37 ad Sonnegg für abgehalten
erllürt worden und erhalte es mir bei
der auf den

12. M a i 1875
aogeordnelen dritten ereculiven Fcillmtung

mit dcm Beisätze sein Verbleiben, daß liei
derselben die in der Efecutlou gezogene
Realität nüthigenslls auch unter dem
SchichungSweilhe an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 4. Mal 1875.

(1^1—1) Nr. 1762.

Uebertragung dritter exec.
FeilbietuW.

Vom t. l. BezillSgerichte in Wippach
wird hiem,t belannt gemacht:

Daß iioer daS Ansuchen des Ivsef Bozii
von Podraga, die mit Bescheid vom 3ten
Februar 1875, Z, 695, aus den 3 d. M
angeordnete drille executive Fcilbielulig
der dem Josef Kompare in Ras.' ychö-
acn Realitüt aä Senofelsch wm 111. sol.
114'/«, 118'/, lmd 119'/, auf den

4. J u n i 1 8 7 5 ,
9 Uhr vormittags, mit dem früherll, Nn.
hanne hiergcrichlS übertragen worden ist.

«. t. Bezirksgericht Wippach. um
4. «pri! 1875.
(1409-3) ^ Nr. 7243.

Ucbertragung zweiter und
dritter exec. Heilbietmtg.

Vom l. t. stüdt..delcg. Bezirksgerichte
Laidach wild bclamll gemacht:

ES stien die mit Bescheid vom 20. Fe-
bruar 1875, Z. 100, in der ErculionSsache
dcS Anton Terme von Laibach gegen Mal»
thüuS Smolc von Laibach, pew. 100 st
sammt Anhang auf den 12. und 26sten
M i l l. I . angeordneten Fcilbielmiuen der
schuldnerischcu aus der Realität drs Ioscf
Smole von Strahomcr HS..Nr. 17, »ud
Urb..Nl. 389, Rcts.-Nr. 294, Einl..)il.

346 aä Sonnegg eilwerleiblen Fvlderung
per 10.) ft. sammt Nebenverblnblichleit'n
auf den

22. M a i
und auf den

5. J u n i 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichls
mit dem frühern «nlMge übtl lraM
worden.

K. l. städt .dclea. Bezirksgericht Lai«
bach, am 22. /»plil 1875.
(656-1) Nr. «056.

Executive Feilbietullst.
Bom dcm t. l. Brzillsgelichlc Groh-

laschiz wird hiemit beluuul gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ierni Bo<

dltar, als Bevollmächtigtet des Johann
Mausar vunZdlNslavaS. gegen Ui,lo« Do-
bruvc von Greg wê en schuldiacn 20 fi.
v. W. C 8. e. in die executive vffeulliche
Bersteiaeruna der der letztern gthörigen,
im Glundbuche llä O,tene«a sud Urb..
Nr. 23 vortommelldeu Realität im ge-
richtlich erhobenen SchätzungSweilhc von
1220 ft. ii. W. gewilligt und zur Vor»
„ahme derselben die Feilbietullgs.Tag«
sahungen aus den

5. J u n i ,
auf den

10. J u l i
und auf den

14. August 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Udr, im hie-
sigen «mlSlocale mit dem Anhange li<»
stimmt worden, daß die feilzubietende Mea»
lltät nur bei der letzten tzeilbietun« auch
ul>ter dem Schätzungbwerlhe an d«n Meist,
bittenden hinlangeucbcn wrrde.

K. t. Bezirksgericht G.ohlaschiz. am
15. Dezember 1874.
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Wenn man einem Geschäftsmann, der durck
verspätete Zustellung des Zahlungsauftrages
(also ohne eigenes Verschulden) die Eintommcn'
fteuer nm 40 Tage später zahlt, Verzugszinsen
anrechnet! wieviel Verzugszinsen darf derjenige
anrechnen, der bereits ini Monat Oltober 1874
an den lvbl, Magistrat N«re geliefert nnd trotz
wiederholter Anfrage bis nun leine Zahlung
erhielt? (15l7j '

Einer. <!tt VcizMzinstn ssezlll>ll l̂ al.

„e^ele« M»' e i» «befa l l Alln^i,«»-«« »'e-

M §/)ectables l?e5c)tä/t gle5uc/ii. Dasselbe

.^)len /5?nntm'FFe, i.9t a«c^ als ^ e ^ e « -

s e ^ Zf«te ^'»'twision ab. OAe^en sinsi

»n tie»' ^^/>et l . l i . M . «7lt,^ lle»!

F<°bi^l. (1514) 3 1

j^^^U «chicken «ie Ihre «d«ss«
j^^^M an (?es) 25—1»

^ ^ ^ U 37llr.-G«nlrnläepllt

ll., 8onmvliull8»e 6
^ ^ ^ ^ U und Sie bclommeu sodann
^ ^ ^ W l . eine »ohlsoitierte com«
!)^^^M Plette Muster-EeNcction,

sowie ausführliches Wa-
^ ^ ^ ^ W «nverzcichni« 5 r » t l , n,
^ ^ ^ ^ M fr»n«« eixqcsendet.

WM- Jede Vestclllinq ans
^ ^ ^ ^ M der Provinz, selbst die
^ ^ ^ ^ > l l e i n sie wirb auf das
!)̂ ^^W^ solideste lind piinNichste ^

Gin Fräulein
wird als Erzieherin zu erwachsenen itindcrn aus^
genommen. Erfordernisse: Kenntnis der fran>
ztjslschen Sprache und Handarbeiten, sowie illa«
vierspielen.

Näheres in der Buchhandlung v. Klein»
mayr H? Vamberg. (1511)

E i n e geübte (1513) 2—1

Weißnäherin
findet sofort Aufnahme. Bedingungen: Ganze
Verpflegung. Neise-Pcrgittung, 'aust'äudiges Ho
norar. Näheres uuter Adresse: Uuua Franca,
Niloliögasse, Venlo'sches Hans in Agram.

21ück2-0sssrtL.
M 18. «lll! 1?, M i

!»,>l/il>»t »<!>!(>!> ^!>:,!oi' l!>« v<»! <!c>' >!(»>!»!!!

7 ^l,ll!«>!uii^el> « in^ l l ioü te ^1-ttü»^ s'.o!^-

5«,»m<>, ^0,000, :!<:.<«><», 3 !. ll<),<m<».

!> !. «2.000, 12 Ä »0.000, :i4 i. <i000,
5, i. 480N, 40 i. ^<000, 3 -. itN00, 20^ i.
2^00. 5 i. l « 0 0 . lil0«», 4l2 i. !200.
512 i. «00. l2 i. ^l<l0. 5i!>7-. li0<» ". «. ^ .

!>!!^i»'!j«n, !<!>! <;mi»!<,'l»I>! ^.!>!»:r icu <!><>»«!' ^ i i i , -
«l iz«'» V«!'><i5M!i;:
s''«»/,« I.o»o l, l l . 3 3 7 . l>«l!)c l, N. 1 0 l^ , viei-t«'!

I'm? »11« ^ b U z e i i u u ^ v n :
«".«n/o » N. <!0 75, !>!>Il»u « !1, .'«3 3«. vio,!«!

« ll. 10 7'.».

!!'ll,!«>I!!,VNl! 2!! (I .wl l) I 2 - -5

!il>!,!<- nix! VVeclizüI^eüüIl-ill i» N ^ l u k u r z .

Hauclol»- un<1 dlo^vei'd^kaininci'.
l»i« llgnlle!»- un<i Le«erl»«Iinmml>>' süs lii-aii» vesüff«,»!!!«!!»» <!e» vom l»al,»i> !t. l l. l!l»n<l< >>«-

mimllsrium «nil l>!l!g!i8 v«,u l 8 . >̂>!->! 1875, X. I2 I95 , ^«,l1,mi^«<>!, li««^'»«»««:»!»«'!»!»,'' liir ,!«^

li«zei-.'!,l mit kmle .lo^ ,1^,-e«. 1«72 12«s< N. 9N' / , kr.
Leili-iiz«' >^l- W,I»!kor.>. ».li^ll« 2!>l7 > »7
sür »n i l^» (Iozeüt'nvereii! »I^elsetsne l i Nlüll«.'!- lül-

kul>«^«,^l>!-l)u ( I I . 8em. 1872) 3 > s»t) »

3umm« cior flinn»»,!»»« 421 l «1. 37 ' / , lir.

Ne«u!,lun8«n »n<! I^ülinusißsn l5>lX) l l . — K,-.
liu>nu»es»l>on< ü 1 O i » — .
l i x i l l e i e s i o l ^ e s n i g » « 4 5 » 8 0 >
l»l-u,)li!l<,8ten 5 5 5 > 3 .
l l i i ^ k e r , ?«>lu,!ßen un<i 8u» l l l ' i sx io iz l ' be l l«» . . . . 2 5 6 » 9 5 »
l t e l i e i l u n ^ un<< l<elsu«'l>lunst 2 2 » 7 0 »
p a s l p o s l n un«i s«l«^r»lnn>« 3 7 > 7 »
r'u,- »t»l !3t i»<l iu ?.v^e«:!i« . 1 6 3 > !>3 »
l l ^ i t sgz f i i r «li« W«!>l»U3!»t!;llunF 8 4 8 » 4 7 <
N«»«sv« 4 5 5 » — »
l»'ür «l»»n pon»i<>nzsan«i 2 1 2 » »

8 u m m o ^«s ^».<«^»!»'l! 4 l l > 6 l l . !15 l ls.
Nie?« ^!!!! X,»»e,e»» m i l l><»'l<! >!e» ^»l»s<>>, 1 8 7 3 . . . 1 4 > 4 2 ' / « »

s u m m n Fl« i , : l , <1en l>'mnn!>m»»t! 4 2 ! l U. 3 7 ' , lii».

I I . Vsrmozeii2>^2.cIi^si3Wss.

NU«k»t!imi!ife lizmml'i'tieilsziss« ll)56 ll, 1 k,-.
l>'U>- ve,«u8««!-lo liiinlen etc:. <1«i- ^<,Ile<!liv-^u83!«I!!«!zf . ^ x ) . ^ .

k,8»ole«l mil l'Inlje 6e» ^lllii-e» 1873 14 . 42 ' / , .

?<u«»mlnel>. 117«) N. 43'/« lis.
Lei Le^enüberzlellun^ <̂ er l'«»»lv» (rilollgUin,!!^ »̂>>»

t̂  lunzsen) pr 500 . — .

I vei-bleibt mil l̂ n<̂ ^ ci«» I»l,su« 1873 ^i» ^elivvesmöl^en von 670 N, 43 ' / , lci-

^ Ni«»es Neo!inu!>^»l>li!l«',l>>U3« «'!i-<^> mit ,!t>l «lolumpslliesl«'»! u»«> ml'sn^l« ^^»riill!:«
Neelmunß lio«sein«t<mmen^ kos!N!l1«l>.

W i e n . ,m 15. ^ , , i i ! 1875.

^ V«nn NvLllnungHövpllstemsnt l» l l . l l . ««nlkkmlnkteslum.

Von clor ttanclslg- unli Lsworbokammos.

«lus !>»«!> l l ! <1l!!' l l l l l ' l l lü l ls! ! ! , ! / Mül s',U!l'»>«>M!!<!l!!!/ !»>« «I»!«'!! !>!!>! >Vl»!»i»^!i<:l! !!!><'!' "^^ .,
ä ^ l l ü l l l ! I » l i , I l l i ^ i x l , wir«! «osllsl !!!!>!>s ^,1ll/ Vs»!l!,< !>!!,!st<!> l!<'<!i!!^!!i»ü!'!! .'!«'<:»!>>l!< !'!, sii!>!!>!> ̂ !'^

^v. l>ovsoniiö
ii428) 6 4 i» ^^'l»„, ^ ^o

unä

emptwnlt

»auptp la t l «l-. 7. tz«

Nl!oian»dlliu«, llronHlliu, votton, ?«roHlln, Faoonnvt, Ilsll1»ntin, ?t<lu«, ^ ^

. _ ^ ^ . _ _ ^ _ .. _ _ ^ ^ ^ ^ ^

5 M unbm admit n+ |
S Die fraimfdbe f. f. yaiibnrirt&f*aft«*<»effsif*aft wirb am 15. Wai D. 3- •*£ 1
K mttfan* 0 U(ir *u Üaibudi im 0*>fc Dcs Waftftmifrfl „gum WaierlfAen V"', W
tf on ter SViciier-i-'Inie clvco <̂> biö "̂> Stiirf an* b « ©tnatcifubüenlion oHflfW11' Ä

I Judjtrinbct', Stir re >,,, fialbinen
• bcr miir^t^alcr Oinfjc J
K im üffeutlidieii ^evfleifjeriiiig^ioefle »ersaufen. 1

K SDiefe fJucMttjtf« tocrbeii emjeln um beit fiafben V/Infaiif«iprei8, brii *]t.,?(V l
>|r feflfdtaft Ijtefür anäcjelcflt t)al, aiiSfler.ife» imb bem Weiflbieteufceit gfflfn bein «•. n
mk lassen, baß ber (SrftffjmtgespretS gteicb bar braahlt nnb ba$ erflattbette XWV wtnJt 1;
K fiejiö biu-d) ,^ncl ^ofive im VaitUe fiit bie ^ u ^ t erhalten u>ftbr, nireO»l^ öP 1
JJ nudi nur IjicrlänDiflC ^(ic^ü^trr 3»r ^icitatiou jugelaffen merbrn. 0|
5 ) il a i 0 a * , am 4. SHai 187.0. (1484) 2 - 2 II

8 Der CfiDlralaDsscte fler k. k. Landwirthscbasts-Gesellschalt i n K r a y

l ) i " l/'sül'li^lu lixinm«'!» l»eell!'l »l<'.l> «lie ^!lsln<!!-l<,>!«!<l!«!,l <l,'s I'. l'. I " , ,!!<>»^W
l.l!!,'>«istl!!' »!!<< Xi inl ' t l ' l ' lisllis» Nils <!,!! i<n .!«!!!-<: 1876 !» l'!,!!»«!« !>!>!'!> ' ^ " , > M ^ W
!!,l< süül ioüül , ' W'<'!l!l!lü!<!<'l!«!l!^ />< !<!>!<!'!! !!!!<! !„'!i!«!!l!l / , l '̂< !>!'!,, ,<!>5'« !<><! ^>» ' " ' ' »^s W
l!N^'«^ .lül V.sl^i,</!>!! «N^I«!.'!, llO.'l»»!'!» i >i!« !-!»i!l> !>. ^nmelllungen sür ^ ' ^ ^ i i ü ^ M
gtelluny kl» lU!N 29. Ii«»l l875 entgegennimmt !»l.,I .llaili^' ^. vviii.^!'l" ^u M
ll! <!»>l!!?s ^ü^i. lc^lül lü ' i l l i Lsmt iv l lü^ l »!sli!l!>!l. » nl!>^^ ^W

^!I» «!<!« !»exi!^lioileü !<»^!<!M<!!!l uixl l'sN^i-uMln« Vl><1 s<i!̂ <>l»<<«'!' ^ ' ' ^ . ^ s i l ^ W
Vc»i> Wi!5!il>, <1iü moll l /um V^slir«!«^ ix <!»'>> V«s<!i!li^l<!ü 8l»»te» ^' ^ ^

ivt'sllon, W!>-<l !l<>!»! Xl)I! orlll»til!l>. .̂. ^> ^ M
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l!<!li«r»><!ll-u<'.l<»!'« ^«mnl'.Ill wt sllen. , «z>l M

Hin l l ! lm l lnul ' l^mi ' lx- l l , n»<!l» w«lel,»n <lin Xu»<!tell>m^8o!>^'« lu ewss^ W

1. !<oll»lo!><! »U8 ^l.'»l Uii»nr»<-, l'llül!/.«!»- !!!!'! 1'l>l<!r5u!<:l»l!. . !,.s !"' , W
2. l w i l - u»(l vus«i-!)«lls!te 8ln<I«, v«!<.l>« nl« X,!>s»s!^«mi!,l»l <»!<"' ,'" i . i n^^ M

><li'!>i ^«^»sgurlll ^«n lu» ullcl «o l l ll« ll»« N«5ull«l vnn ̂ x!!>«<!liun»- lxii's ' ^ . U ,
z»s«l«»l!l!I! üil»,!. » «,uo!l^ M

3 (iewosl)«- unli l/ l l lsil lKluole, X!<:l<lu<ll/8»lllc!l<', ^««lum« u»l1 ^"^ W
4. I^lÜl«!!, llllUHffNslil^«: !!ll<1 ltullMIlli!^!«!«!!!. ^
5. VV^sli/«!»^«, lllzli'um« i l l«, ^«^«mixül »ixl l!,!!»!-»!«',!! <!,'!',°!<>!l»<'»' /ljs'^lW
6. lt«lsl«l>»- <lN«l l<«!^»^!l>!^8Ml«»< M l^ I l , IVuXu^N^t. l!»i<^̂
7. l̂>i,»»!'»t<! l l lxl !̂ ktll<»<!m» sui- <ll<! Viislireilun^ lins «ü^smeinen !<^"

liollunst). ^iR
8. ll»^e>li«ui-»«»en, <>N,!!»ll!<'l,e ^slü' i ls i l , /Vl-'^ileklui- «lc. ^ D
!). l'In8ll«<!>'tt! !»!<! ^I'Nsll!.'«^!! liü,!«ll.'. „<,c< ' " ^ W >
10. 0b^e<:l«, ^t>l«:!lu «1ü/u l)<!«liinlnl »,!!»1, ' lui! z»k)'»i8<:ll«!», k « ! " ^ " ' ^ ^ »

liü^ke» Xu«l!»l,<l ,!».s Klmü^llül! /u Vl!!'!«!»«,'!'!!. >«ü»^^< ^ ^ ^
Wer ill m«l>!-«s«n l!s»j»>»«!l »„»»lel l l , Il»l Ms >o>1u l<lupp«! ' ' " " " / ! ' » ! ) ! ^ < ^ «

me!<!u!>st<»l«>stt!i> !,!,,<<lusiil!el!. ( ' ^ ^ »

«.,!»>«<!»,. ,m 8. l«»i 1875. . i l ^ W

I) « e l ' s ! i 8 > <l « ll l :

Druck und Verlag von Ignaz v. il leiumayr H stebor Vamberg.


